
 
 

 
 

 

      
 

      
 

    
 

          
           

           
       

 
           

             
              

              
            

            
             

  
 

   
        

           
            

             
          

            
          

 
     

              
            

             
           

        
          

              
              

           
   

 

Kassel, den 7. August 2023 

Neues Seminarangebot der SVLFG in Rheinland-Pfalz 

Betriebsübergabe – Ein Gesundheitsthema 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt mit 
einem speziellen Seminar nun auch in Rheinland-Pfalz in Sachen Betriebsübergabe. Ein 
Pilotseminar „Betriebsübergabe – Ein Gesundheitsthema“ findet vom 26. bis 29. Februar 
2024 im Hotel-Restaurant Kunz in Pirmasens statt. 

Mit der Betriebsübergabe werden die Weichen für die Zukunft eines landwirtschaftlichen 
Betriebes gestellt. In erster Linie ein betriebswirtschaftlicher Akt, bei dem es viel zu beden-
ken und zu planen gibt. Eine ungeklärte Betriebsübergabe kann aber auch für alle Menschen, 
die im Betrieb arbeiten und dort leben, sehr belastend sein. Die Herausforderungen in dieser 
Lebensphase können zu Stress und Anspannungen führen, die sich körperlich und seelisch 
negativ auswirken können. Um auf lange Sicht Krankheiten und Unfälle bei ihren Versicher-
ten zu verhindern, hat die SVLFG ein Seminarangebot entwickelt, das sich an potentielle Be-
triebsübergeber richtet. 

Gute Kommunikation wichtig 
Eine Betriebsübergabe bedeutet Wechsel und Veränderungen in sämtlichen Organisations-
strukturen. Mit oft großen Auswirkungen auf den Übergeber, Übernehmer, auf die Familien-
struktur, aber auch auf die Mitarbeitenden. Wie ist das Rollenverständnis des Übergebers 
nach der Übergabe? Kann er loslassen? Wie wird der Betrieb weitergeführt? Die richtige 
Kommunikation zwischen Übergeber und Übernehmer und auch mit Mitarbeitenden ist 
wichtig. Das kann entscheidend für die Gesundheit und das Wohlbefinden aller Beteiligten 
sein und beeinflusst so auch die betriebswirtschaftliche Situation des Betriebes. 

Was wird aus meinem Lebenswerk? 
Übergänge im Leben können Krisen auslösen – oder eine Chance für die Zukunft sein. Be-
triebsübergaben in Familienbetrieben sind mehr als nur ein vertraglicher Akt. Ein Leben vol-
ler Arbeit, Herzblut und Hingabe für den Betrieb steckt dahinter. Dementsprechend ist der 
Schwerpunkt der Seminare die persönliche Seite der Betriebsübergabe. Was der jeweilige 
Betriebsübergeber als belastend empfindet, ist sehr unterschiedlich: Generationenkonflikte, 
Probleme mit weichenden Erben, Verlust der Entscheidungshoheit oder sogar des Lebens-
inhaltes. Ziel der Seminare ist vor allem, sich die belastenden Themen bewusst zu machen, 
kritisch zu reflektieren und so Stress zu vermindern. Oft liegt die Lösung darin, die eigene 
Sichtweise oder die persönliche Einstellung zu ändern und so derzeitigen wie künftigen Be-
lastungen entgegenzusteuern. 
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Bedeutung für Gesundheit 
Die SVLFG beschäftigt sich seit vielen Jahren mit diesem Thema. In einer wissenschaftlich 
begleiteten Versichertenbefragung stellte sich heraus, dass eine ungeklärte Übergabesitua-
tion belastet und sogar krank machen kann. Wichtig ist, sich rechtzeitig mit der Übergabe 
seines Lebenswerkes zu beschäftigen. Voraussetzung ist, dass man die Bedürfnisse und 
Erwartungen der nächsten Generation kennt und sich seiner eigenen Bedürfnisse bewusst 
ist. Hier geht es nicht nur um wirtschaftliche Bedürfnisse, sondern oft auch um Befindlich-
keiten und persönliche Dinge. 

Entscheidungen treffen 
Geleitet und moderiert werden die viertägigen Seminare, die bundesweit stattfinden, von So-
zialpädagogen oder Psychologen. Präventionsmitarbeiter der SVLFG und juristische Fach-
leute sind in die Seminare eingebunden. Die seit vielen Jahren im Bundesgebiet durchge-
führten Seminare haben gezeigt, dass sich die Teilnehmenden auch gegenseitig immens 
helfen – alle sind in der gleichen Situation und der Austausch untereinander ist wertvoll. Es 
gibt für keine Situation ein Patentrezept – wer im Anschluss konkret ins Handeln kommt 
und mit den Familienmitgliedern offen über die jeweiligen Erwartungen und Möglichkeiten 
redet, ist auf dem richtigen Weg. Auf eine Betriebsübergabe sollte man sich lange vorberei-
ten. Es ist ein Prozess, auf den man sich – wenn nötig auch mit Hilfe von außen – einlassen 
sollte. „Nichts verschafft mehr Ruhe als ein gefasster Entschluss“ – dieser Spruch spiegelt 
wider, wie sehr ungeklärte Situationen belasten können. 

Fazit 
Die Betriebsübergabe ist ein Prozess. Alle Beteiligten sollten offen und ehrlich über ihre Be-
dürfnisse und Erwartungen reden, Hilfen von außen annehmen und ohne Zeitstress Bera-
tungsangebote zu steuerlichen, rechtlichen aber auch emotionalen Themen nutzen. Weitere 
Informationen zum Seminar gibt es unter der Telefonnummer 0561 785-16437 sowie im 
Internet unter www.svlfg.de/betriebsuebergabe-ein-gesundheitsthema. Dort ist auch eine 
Online-Anmeldung zum Seminar möglich. 

Weitere Gesundheitsangebote 
Mit speziell für die Versicherten der Grünen Branche maßgeschneiderten Gesundheitsange-
boten will die SVLFG helfen, mit besonderen Lebenssituationen besser umgehen zu können 
und möglichst gesund zu bleiben. Auf der Internetseite www.svlfg.de/gleichgewicht sind 
weitere Angebote, zum Beispiel für pflegende Angehörige, zum Thema Stress und seelische 
Belastungen und auch das Bewegungsprogramm „Trittsicher durchs Leben“ zu finden. 
Darüber hinaus steht allen Versicherten der SVLFG eine telefonische Krisenhotline zur Ver-
fügung. Erfahrene Psychologen geben hier vertrauliche Unterstützung bei akuten betriebli-
chen oder familiären Konflikten und persönlichen Überlastungssituationen. Die Krisenhot-
line der SVLFG als Anlaufstelle für akute Hilfe ist 24 Stunden an sieben Tagen zu erreichen 
unter der Telefonnummer 0561 785-10101. 

Autorin: Heike Sprengel, SVLFG 
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